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Flohmarkt
Secondhand schont die
Umwelt: Eine Studie von

Myclimate zeigt auf wie viele
Ressourcen man beim Kauf

von gebrauchten statt neuen
Waren spart. Allein die Konsu-
menten der Online-Plattform

Tutti.ch haben demnach in
einem Jahr so viel CO2 gespart.

wie ein Auto bei 4000 Ercl-
umrundungen ausstiesse.

www.myclimate.org

8HÄNGENDE
GÄRTEN

Eine ausgefallene ldee für Garten-
freunde. bei denen der Platz knapp ist:
Auch an einer warmen Wand gedeihen
Küchen- und Heilkräuter oder Blumen
hervorragend. Eine Anleitung, wie aus
PET-Flaschen ein hängender Garten
entsteht, findet man auf der Website
wwwscraphackercom/pet-garden.
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10 HAUSTIERE

Welcher Gefährte
passt zu meinem Kind?

Für Bücherwürmer
«Der Wurm, mein bester Freund»
erklärt kleinen Hobbygärtnern ab
sechs Jahren, was es beim Kom-
postieren zu beachten gilt: Das

Buch enthält eine Menge bunter
Sticker. ein Wurm-Leiterspiel, ein
Kompostlotto und vieles mehr.
Ben Raskin: «Der Wurm, mein
bester Freund. Das Kompost-

Buch für Familien»: Haupt-Verlag,
2015, 68 Seiten, Fr. 29.90

Mein Kind möchte unbedingt ein eigenes
Haustier. welches kommt in Frage?

Fast jedes Kind wünscht sich irgendwann
ein Haustier. Für die persönliche Ent-
wicklung von Kindern ist es sicherlich
bereichernd, mit einem Tier als Gefähr-
ten aufzuwachsen, doch eine solche An-
schaffung darf nicht unüberlegt erfolgen.
Das neue Familienmitglied hat Bedürf-
nisse, die es zu kennen und zu befriedi-
gen gilt. Der Zeitaufwand und die Kosten
sind nicht zu unterschätzen.
In erster Linie müssen die Eltern das Tier
haben und auch pflegen wollen, denn sie
tragen letztlich die Verantwortung für
sein Wohlbefinden. Die Erfahrung zeigt
leider, dass Kinder oft schon nach kurzer
Zeit das Interesse am neuen Mitbewoh-
ner verlieren.
Entscheiden Sie nicht vorschnell. Lernen
Sie im Tierheim Tiere kennen: Spielen Sie
mit Katzen, gehen Sie mit Hunden
spazieren oder beobachten Sie Kanin-
chen und Ratten bei ihren Aktivitäten.
Die Mitarbeiter des Tierheims beraten
Sie gern in Haltungsfragen.
Lesen Sie Ratgeber und besprechen Sie
im Vorfeld mit Ihrem Kind, was es
braucht, damit ein Tier in Ihrer Familie
glücklich sein wird. So wird sich heraus-
kristallisieren, welcher neue Gefährte Ihr
Leben bereichern wird. Ein sorgfältiges,
verantwortungsvolles Vorgehen dient am
Ende allen Beteiligten.

Esther Geisser ist tier-
psychologische Beraterin
IET/VIETA, Juristin und
Präsidentin der Tierschutz-
organisation Netap.

Haben Sie eine Frage zu Ihrem Hausber?
Schreiben Sie an redaktion@beobachternaturch.
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